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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 487 S
(zu Drs. 17/348 S)

19. 11. 09

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.01 Hilfen für junge Menschen und Familien

Produktgruppe: 41.01.02 Tagesbetreuung

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2010
um 640 Tsd. ‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2011
um 640 Tsd. ‡ erhöht.

Dementsprechend werden die folgenden Leistungsziele/-kennzahlen geändert:

– Keine passenden Kennzahlen vorhanden –

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3432 Allgemeine Bewilligungen für Kinder-
betreuung

Titel (neu): 684 29-5 Zuschüsse für ergänzende Maßnahmen der
Kindertagesbetreuung

Der Anschlag wird für das Jahr 2010 von 0 ‡ um 640 000 ‡ auf 640 000 ‡ erhöht.

Der Anschlag wird für das Jahr 2011 von 0 ‡ um 640 000 ‡ auf 400 000 ‡ erhöht.

Erläuterung:

In den staatlichen Kitas ist kein Frühstück vorgesehen. Die hier eingestellten
Mittel erlauben es, Kindern aus Familien mit niedrigem Einkommen ein kosten-
loses Frühstück anzubieten, analog zum bereits eingeführten kostenlosen Mit-
tagessen. Durch das pädagogische Frühstück wird einerseits ein pädagogisch
sinnvoller gemeinsamer, sozialer Einstieg in den Kitatag gewährleistet. An-
dererseits wird damit ein wichtiger Beitrag zur Sicherung der Versorgung, zur
Stärkung des sozialen Zusammenhalts in den Stadtteilen und zur Bekämpfung
von Armutsfolgen geleistet. Gerade in den sozialen Brennpunkten ist bekannt,
dass viele Kinder ohne Frühstück in die Betreuung kommen.

Klaus-Rainer Rupp,
Monique Troedel und Fraktion DIE LINKE.
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